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Petrunya ist 31 und weiss nicht so recht, was sie machen soll im Leben. Bei einem kirchlichen 
Ritual, das seit Menschengedenken männlichen Wesen reserviert ist, mischt sie zufällig und 
ungefragt mit, gewinnt und muss sich anschliessend gegen den Männermob wehren. Die 
beissende Satire führt uns eine patriarchalische und phallokratische Gesellschaft vor Augen, 
gegen die Petrunya sich mit schierer Vernunft störrisch auflehnt. Diese Frau zeigt’s den Männern.

Taglines
Was, wenn Gott eine Frau wäre?
Eine Frau zeigt's den Mannsbildern
Eine junge Frau im Kreuzfeuer der Traditionen
Petrunya können die Männer mal kreuzweise!
Ein heiteres Manifest gegen toxische Männlichkeit

Medienstimmen

«Ein Filmkomet aus Mazedonien!» J:Mag

«Endlich! Es wurde höchste Zeit für einen Film von dieser Wucht.» Tagesspiegel

«Das Glück liegt im Eiswasser.» TagesZeitung

«Eine lebhafte feministische Satire.» Sight&Sound

«Eine bitterböse Abrechnung mit dem Patriarchat und ein kraftvolles Plädoyer für ein wenig mehr 
Widerspenstigkeit.» filmstarts.de

«Eine bissige Satire mit einer Hauptdarstellerin, die nicht nur Männer umhaut.» Aaku 

«Sowohl ein bedeutender Beitrag zu einem akuten sozialen Thema als auch ein kraftvolles 
filmisches Werk für sich.» Cineeuropa


